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Falls Sie dem Verein eine Spende zu-
kommen lassen wollen, geben Sie bitte
Ihre Anschrift auf dem Überweisungs-
träger an, damit Ihnen eine Spenden-
bescheinigung zugesandt werden kann.
Spendenkonto bei der
Spk Karlsruhe-Ettlingen
IBAN: DE11660501010001058726
BIC: KARSDE66XXX

Deutscher Amateur Radio
Club A24

Liebe Funkfreunde,
zu unserem nächsten OV-Abend tref-
fen wir uns am Freitag, 10. April, ab
20 Uhr in der Waldgaststätte des TSV
Spessart, Allmendstr. 60. Themen des
Abends sind u.a. die Endergebnisse der
Clubmeisterschaft 2014, die Maiwande-
rung am 1. Mai sowie der Maikontest
am ersten Mai-Wochenende.

KDFB-Zweigverein
Ettlingen
Dr. Urte Bejick spricht am 23. April um
15 Uhr im Gemeindezentrum Herz-Jesu
Begegnendes Gespräch mit Frau
Dr. Urte Bejick zum Thema:
“Wenig kann mehr als viel sein…
Die Gabe der armen Witwe.“
Der Wettbewerb zum 4. ökumenischen
Frauenpredigtpreis, den der Deutsche
Evangelische Frauenbund (DEF) und
der Katholische Deutsche Frauenbund
(KDFB) gemeinsam ausgerufen haben,
ist beendet. Die Jury entschied sich
für Dr. Urte Bejick als Preisträgerin.
Die evangelische Theologin arbeitet als
Seelsorgerin in Einrichtungen der Al-
tenhilfe und ist im Oberkirchenrat der
evangelisch-lutherischen Landeskirche
in Baden zuständig für den Bereich Al-
tenheimseelsorge.
Bitte um rechtzeitige Anmeldung –
Tel. 77641oder 4684.

Jehovas Zeugen

Vollkommenes Familienglück ist
verheißen
Samstag, 11. April., 17:30 Uhr und
Sonntag, 12. April, 9:30 Uhr
Eine große glückliche Menschheitsfami-
lie ohne rivalisierende Gruppierungen —
ist dies möglich? Es ist zumindest das
erklärte Vorhaben Gottes, dessen Name
Jehova ist. Und ihm kann man vertrau-
en. In seinem Wort der Bibel sagt er
uns, dass sein Königreich bald verwirk-
lichen wird. Nicht nur das – wir erfahren
dort, dass schon heute das Beachten
biblischer Grundsätze zu Frieden und
Glück führt.
Aber wenn eine glückliche Menschheits-
familie das erklärte Vorhaben Gottes ist,
wieso haben wir überhaupt diese miss-
lichen Zustände heute – wo rivalisie-

rende Gruppen sich das Leben schwer
machen? In diesem Vortrag wird erklärt,
wie es dazu kam. Wie Jehova Gott seine
sichtbare und unsichtbare Familie führt.
Es wird anhand der Bibel beschrieben,
was es überhaupt bedeutet, ein glück-
liches Familienleben zu führen und wie
wir den Rat Gottes heute bereits umset-
zen können. Und natürlich wird darauf
hingewiesen, wie eine weltweite glückli-
che Familie wiederhergestellt wird.
Der Vortrag wird an diesem Wochen-
ende als „Sondervortrag“ weltweit in
allen Gemeinden der Zeugen Jehovas
gehalten, so auch in beiden Gemeinden
in Ettlingen und zwar in unserem König-
reichssaal, Im Ferning 45. Er dauert 30
Minuten. Der Eintritt ist kostenfrei. Keine
Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung
Aktuelles aus dem Rathaus
Liebe Bruchhausener,
die Pflege des Ortsbildes im öffentlichen
Bereich ist primär Sache der Kommune
– keine Frage.
Wir müssen aber zur Kenntnis nehmen,
dass das städtische Gärtnerpersonal
nicht mehr geworden ist – im Gegenteil.
Nun gibt es viele Kleinstflächen in
Bruchhausen (z.B. um Bäume im Geh-
wegbereich) die nur einmal im Jahr ge-
mäht werden.
Mein Gedanke: Wenn man nun seinen
Rasenmäher ohnehin angeworfen hat,
wäre es ein verschwindend kleiner Auf-
wand, eine vorm oder neben dem Haus
liegende Kleinfläche mitzumähen.
Das Ergebnis wäre eine optische Auf-
wertung der eigenen Immobilie und des
Ortsbildes allgemein.
Mit Ihnen für Bruchhausen
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Ortsgeschichtliche Ausstellung
Am Sonntag, 12. April, ist die ortsge-
schichtliche Ausstellung im Rathaus
Bruchhausen von 10 – 12 Uhr geöffnet.
Die Bevölkerung ist zum Besuch der
Ausstellung recht herzlich eingeladen.
Zu sehen sind Gerätschaften aus der
Landwirtschaft, dem Handwerk und der
Hauswirtschaft.

Veranstaltungstermine
Montag, 13. April
14:00 Uhr – Boule Bouleplatz
Fère-Champenoise-Straße

Dienstag, 14. April
09:00 Uhr – Sturzprävention
Mittwoch, 15. April
14:30 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße
Donnerstag, 16. April
09:30 Uhr – Gehirnjogging
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhausen,
donnerstags 9:30 bis 11:00 Uhr,
Telefon 9211.

Hallo, hier schreibt Euch wieder Euer
Sonnenblümchen!
In der letzten Woche kam Zahnfee Su-
sanne Schneider wie jedes Jahr in den
Kindergarten und sogar in die Krippe.
Sie ist von der AG Jugendzahnpflege
Karlsruhe. Dieses Jahr hatte sie wie-
der ihren Freund „Michi den Milchzahn“
dabei. Michi ist richtig schön weiß, wie
es sich für einen Zahn ja gehört und
er kann sogar sprechen! Sie stellte uns
allerhand knifflige Fragen und wir ant-
worteten alle fleißig. Was braucht man
alles zum Zähneputzen? Wann sollte
man sich die Zähne putzen? Wie und
wie lange putzt man überhaupt richtig?
Außerdem hatte Susanne Schneider ein
riesengroßes Gebiss und eine große,
rote Zahnbürste dabei. Daran konnten
wir uns ganz genau anschauen, wie
man richtig Zähne putzt. Danach stan-
den wir alle im Waschraum und haben
versucht, das Gelernte umzusetzen. Je-
des Kind hat auch wieder eine bunte
Zahnbürste und eine kleine Zahnpasta
geschenkt bekommen. Wir hatten jede
Menge Spaß! Susanne Schneider hat
es vorgemacht: zehn Mal in kreisenden
Bewegungen jede Stelle im Mund reini-
gen. Wir waren richtig konzentriert bei
der Sache. So still ist es bei uns sonst
selten. Aber wir hatten ja auch jeder
eine neue Zahnbürste im Mund.
Auch die Krippenkinder haben immer
zu dritt oder viert mit ihr Zähne geputzt.
Das haben die Kleinsten von uns schon
richtig ordentlich gemacht. Susanne
Schneider hat mit ihnen auch sehr Klein-
kind gerecht die richtige Putztechnik
durchgesprochen. Dabei hat ihr natür-
lich auch Milchzahn Michi geholfen. Da
kann doch eigentlich nichts mehr schief
gehen mit unseren Zähnen.
Und zum Schluss noch ein wichtiger
Tipp der Zahnfee an alle Eltern:
Bitte lassen Sie die Kinder mindestens
zwei Mal am Tag selbst Zähne putzen.
Nur so lernen sie die Bewegungen, um
später die Zähne gut alleine putzen zu
können. Auch, wenn es länger dauert,
nehmen Sie sich Zeit. Außerdem sollten
Sie das Nachputzen nicht vergessen! So
stellen Sie sicher, dass Ihre Kinder dau-
erhaft gesunde Zähne behalten.
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Bis bald, Euer Sonnenblümchen, und
danke liebe Zahnfee, dass Du da warst!
Kath. Kindergarten St. Michael,
Tel: 07243/ 90377,
E-Mail: kiga-brh@t-online.de,
www.ettlingen-sued.de/kiga/st-michael

Kindergarten Pinkepank
Der Frühling ist da!
Die ersten Knospen sprießen, die Bäu-
me färben sich zartgrün - der Frühling
ist eine ganz besondere Jahreszeit!
Ein außerordentlich großes Ei hat bereits
seinen Platz im Spielzimmer des Pinke-
pank gefunden: Entstanden aus einem
Ballon, Kleister, Papier und hellrosa Far-
be bietet es mit seinem Durchmesser
von einem guten Meter genügend Platz
für ein Pinkepank-Kind. Gemütlich ist es
obendrein und wird daher auch ausgie-
big genutzt. So mancher Elternteil hat
bereits bedauert, aufgrund seiner Größe
nicht hineinzupassen…
Das - weitaus kleinere - Hühnerei ist
das Motiv mehrerer Bilder, die derzeit
die Küche zieren und im Rahmen ei-
nes Projektes zum Thema „Vogel und
Ei“ entstanden sind. So erinnerte sich
ein erwachsener Vogel, wie er im Früh-
ling mit seinem schönen Gesang seinen
Partner fand. An der darauf folgenden
Vogelhochzeit nahmen die Pinkepank-
Kinder vermittels einer Geschichte teil.
In den nächsten Tagen waren die Mei-
lensteine im Leben eines Vogels - in die-
sem Falle des Huhnes - Thema: Nest-
bau, das Schlüpfen sowie die Fütterung
der Küken, „Flugstunden“ und zu guter
Letzt ihr Flüggewerden. Konsequenter-
weise stellen die Bilder in der Küche die
Entwicklungsschritte dar, die das Huhn
vom Ei bis zum Küken durchläuft.
Weitere frühlingshafte Veränderungen
gehen momentan in den Blumentöp-
fen am Fenster des Spielzimmers vor
sich. Jedes Kind beobachtet täglich mit
Spannung, ob das von ihm gepflanzte
Schneeglöckchen schon gewachsen ist
und stellt Vermutungen darüber an, was
die Pflänzchen brauchen, um wachsen
und gedeihen zu können.
In vollem Gange waren seit einiger Zeit
die Vorbereitungen für Ostern: Oster-
nester in Form von Hühnern oder Ha-
sen wurden angemalt und geschmückt;
Lieder und Bilderbücher kamen zum
Einsatz, und nicht zuletzt hat ein öster-
liches Büffet am 2. April für gute Stim-
mung gesorgt.

FV Alemannia Bruchhausen
Wichtige Spiele gegen Graben
Nach der Osterpause stehen am Sonn-
tag, 12.04, für die beiden FVA Teams
ganz wichtige Spiele gegen die Mann-
schaften des FV Graben an. Der FVA I
konnte sich durch 3 Siege in den letz-
ten 4 Spielen schon ein gutes Stück
von den gefährdeten Rängen absetzen,
allerdings bedarf es noch einiger Punk-
te, um den Klassenerhalt endgültig zu

sichern. Daher sollte die Mannschaft
von Laurent Dotter im Heimspiel gegen
den abgeschlagenen Tabellenletzten voll
motiviert und konzentriert in die Partie
gehen, denn ein weiterer Sieg könnte
bereits der vorentscheidende Schritt in
die gewünschte Richtung sein. Spielbe-
ginn ist um 15 Uhr.
Für den FVA II gilt es ebenfalls noch-
mal 3-fach zu punkten, um ein weiteres
Abrutschen in der Tabelle zu verhindern.
Bleibt zu hoffen, dass Trainer Herbert
Weber in diesem Spiel endlich einmal
wieder mehr personellle Alternatiiven
hat. Anpfiff ist um 13.00 Uhr.
Beide Mannschaften bitte zahlreiche
Unterstützung.

Arbeitsdienst
Am Samstag, 11.4. findet der erste re-
guläre Arbeitsdienst zur Vorbereitung
der Anlage statt.
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.
Um Anmeldung unter
info@tcbw-bruchhausen.de oder unter
0171-4077414 wird gebeten.
Die weiteren Termine sind dann unter
www.tcbw-bruchhausen.de und hier bei
Termine zu finden und auch bei Face-
book.

Musikverein Bruchhausen
Jugendkapelle bei Euro-Musique-
Festival dabei
Der Einsatz von Jugendleiter Bert-
hold Weismann wurde belohnt und am
30. März kam die Zusage. Die Jugend-
kapelle des Vereins ist am 17. Juni beim
Euro-Musique-Festival im Europa-
Park mit dabei. Bereits zum 16. Mal
werden mehr als 2.600 musikalische Ju-
gendliche ihr Talent beim internationalen
Euro-Musique-Festival auf den Bühnen
des Europa-Parks präsentieren. In Zu-
sammenarbeit mit dem Ministerium für
Kultus, Jugend und Sport Baden-Würt-
temberg steht die Veranstaltung wie-
der ganz im Zeichen des Mottos „Musik
verbindet“.
Grenzenloser Zusammenhalt und die
Freude an der Musik liegen in der Luft!
Jungmusiker aus Deutschland, Frank-
reich und der Schweiz bieten den Zuhö-
rern auf nahezu allen Bühnen der euro-
päischen Themenbereiche den ganzen
Tag hindurch eine abwechslungsreiche
Bandbreite, von Kinderchören bis hin zu
Jugendorchestern.
Weitere Infos folgen.
Musikproben im Vereinsheim
Jugendkapelle: nächste Probe am 14. Ap-
ril, Blasorchester: donnerstags um 20 Uhr
MVB im Internet
Infos, Bilder, Geschichten und alles
wofür hier kein Platz ist finden Sie auf
www.mv-bruchhausen.de.

Ortsverwaltung

Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Ettlingenweier findet statt
am

Donnerstag, den 16. April 2015
um 18 Uhr

im Sitzungssaal
des Rathauses Ettlingenweier

Tagesordnung
TOP 1 Bürgerfragen
TOP 2 Stellungnahme zum Regio-

nalplan Mittlerer Oberrhein:
Fortschreibung des Kapitels
Erneuerbare Energien „Vor-
ranggebiete für regionalbe-
deutsame Windkraftanlagen“

TOP 3 Information über stationäre/
mobile Geschwindigkeitsan-
zeigetafeln

TOP 4 Information über den Sach-
stand Umbau Aussegnungs-
halle

TOP 5 Information über den Sach-
stand „freies WLAN in Ettlin-
gen und den Ortsteilen“

TOP 6 Bekanntgaben und Verschie-
denes

gez. Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Kindergarten St. Elisabeth
Frühjahrsputz mal anders…
„In meiner Gruppe müsste mal wie-
der gestrichen werden…“ Das war ein
Wunsch einer Erzieherin, der bis zum El-
ternbeirat weitergetragen wurde. Dieser
plante gemeinsam mit den Erzieherin-
nen einen Elternaktionstag. Farbe, Lei-
tern, Abklebeband wurde besorgt und
vergangenen Samstag war es dann so
weit. In allen Gruppenräumen wurde ab-
geklebt und mit Pinsel und Walze gema-
lert. Doch damit nicht genug: Nachdem
die Verschönerungen in den Gruppen-
räumen erledigt waren, wurde einfach
weiter gemacht: Hier die Garderoben-
ecke, da die Wände am Treppenaufgang
und diese und jene Wand könnte auch
noch einen Anstrich gebrauchen. Nach
vier Stunden gemeinschaftlicher Arbeit
von Eltern und Erzieherinnen konnten
wir auf eine gelungene Aktion zurück-
blicken. Für die vielen fleißigen Helfer
wurde Vesper zur Stärkung gerichtet.
Während im Kindergartengebäude mit
Farbe hantiert wurde, waren in unserem
Nutzgarten ebenfalls Eltern am Werk.
Der Boden wurde gelockert, neue Erde
hinzugefügt und so aufbereitet, dass im
Frühjahr mit den Kindern wieder einge-
pflanzt und gesät werden kann.
Ein ganz herzliches Dankeschön an alle,
die diese Aktion unterstützt haben.
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Info-Elternabend im Kindergarten
Am 15. April findet ein Info-Elternabend
im Kindergarten St. Elisabeth, Ettlingen-
weier statt. An diesem Abend werden
Eltern merken, dass es anderen Eltern
genau so geht, wenn unser Kind sich
nicht anziehen will und sich verweigert,
übermäßig Aufmerksamkeit fordert, uns
voller Wut Gemeinheiten an den Kopf
wirft oder uns in anderem Maße heraus-
fordert. Dieser Elternabend kann der Be-
ginn eines Elternkurses sein, wo Eltern
ganz konkrete Hilfestellung erhalten, wie
sie den Alltag für sich und die Kinder
angenehmer und entspannter gestalten
können.
Der Elternabend beginnt um 20 Uhr und
findet im Kath. Kindergarten St. Elisa-
beth, Rosenstraße 21 a, Ettlingenweier
statt. Ein Beitrag von € 2,50 wird an
diesem Abend erhoben.
Eltern aus anderen Kindergärten oder
der Grundschule können sich gerne
ebenfalls anmelden.
Weitere Informationen erhalten Sie un-
ter: maren.deklerk@gmx.de.
Bitte melden Sie sich bei Angela Müller,
Elternbeiratsvorsitzende unter der
Telefonnummer 07243/767335
oder timo.mueller@kabelbw.de an.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.
Nochmal die Erinnerung an die Gene-
ralversammlung Sonntag, 26.4., 17 Uhr
im Vereinsheim in Ettlingenweier

Zum Spielbetrieb:
Damen-Mannschaft, Bezirksklasse
5:5 gegen TTF Schwarz-Weiß Spöck
Ungeschlagen Meister!
Nun ist es amtlich: unsere Damen sind
ungeschlagen Meister. Im letzten Spiel
für diese Saison kamen die Damen aus
Spöck in die Bürgerhalle. Die Doppel-
stärke unserer Mädels zeigte sich wie-
der einmal und man ging direkt mit 1:0
in Führung. Spöck, mit zwei Jugend-
ersatzspielerinnen antretend, machte es
unseren Damen nicht leicht.
Man trennte sich dann fairerweise mit
einem Unentschieden. Auch wenn die
Mädels dieses Spiel noch gerne gewon-
nen hätten, so freute man sich trotz-
dem darüber, ungeschlagen die Meis-
terschaft feiern zu können. Wir dürfen
auf die nächste Saison gespannt sein.
Noch einmal Glückwunsch für diese tol-
le Leistung.
Gabriele Berger (2.5), Anke Lumpp, (1.5),
Birgit Clour (1.0)

Herren, 2. Mannschaft, Bezirksklasse
6:9 gegen TTC Weingarten
Zweifacher Abschied!
Zum letzten Pflichtspiel der Bezirksklas-
se empfing die 2. Mannschaft den Gast
aus Weingarten, den man im Hinspiel
nur knapp bezwingen konnte. Nur ein
Sieg hätte eine Verbesserung der Po-
sition auf einen Relegationsplatz gegen
den Abstieg zur Folge gehabt. Während

im Hinspiel alle Auftaktdoppel gewon-
nen werden konnten, lag man diesmal
1:2 hinten. In der ersten Einzelrunde
konnten nur Wipfler und Jäkel ihre Spie-
le siegreich abschließen, sodass der
Gastgeber 3:6 zurücklag. Nach hartem
Kampf konnten 3 der 4 folgenden Einzel
gewonnen werden.
Nun war man dem Gegner mit 6:7 zu
Leibe gerückt. Leider mussten sich dann
beide Spieler des unteren Paarkreuzes
geschlagen geben und so verlor man
das Spiel mit 6:9. Nach jahrelanger
Bezirksklassenzugehörigkeit steigt die
2. Mannschaft in die Kreisliga ab. Auf
diesem Wege möchte sich der schle-
sische Mannschaftsführer noch einmal
bei der Mannschaft, dem Verein und
den Zuschauern vor seinem Weggang
nach Berlin bedanken. Zudem konn-
te er beim letzten Spiel seiner Mann-
schaft zu Tränen gerührt mit ansehen,
wie sich alle Spieler (auch anderer an-
wesenden Mannschaftsmitgliedern) in
Reih und Glied aufstellten und den Gast
mit einem einfachen, aber lautstarken,
„Schmetterball“ begrüßten.
Markus Wipfler (2.0), Claus Müller (1.5),
Stefan Hamhaber (1.0), Stephan Jäkel
(1.0) und Armin Maurer (0.5)

Herren, 6. Mannschaft, Kreiskl. D4, St.1
4:7 gegen TTC Staffort II
Erneute Niederlage!
Ersatzgeschwächt, ohne ihre zwei bes-
ten Spieler, musste die 6. Mannschaft in
Staffort antreten. Der Gegner trat zwar
auch nicht in Bestbesetzung an, hatte
aber im Vergleich zum Hinspiel ihren
stärksten Spieler mit dabei, der dann
auch beide Spiele gewann.
Da Altmann und Schwan im vorderen
Paarkreuz dann auch ihre zweiten Spie-
le jeweils in 5 Sätzen abgaben, lag die
Hoffnung auf dem hinteren Paarkreuz.
Die Rechnung ging auch beinahe auf.
Elmar Hurle gewann trotz Schmerzen im
Schlagarm beide Spiele. Harald Schade
jedoch verlor leider eins knapp in 5 Sät-
zen. Auch das zuerst zählende Doppel
Hurle/Schade hatte keine Gewinnchan-
ce.
Elmar Hurle (2.0), Harald Schade (1.0),
Peter Altmann (0.5) und Gaby Schwan
(0.5)

Schüler,Kreisklasse Schüler B
3:6 gegen TTC Weingarten
Tolle erste Verbandsrunde ist zu Ende!
Im letzten Spiel der Verbandsrunde
mussten unsere Schüler dezimiert und
sehr ersatzgeschwächt antreten. Des-
halb reichte es auch nur zu einem acht-
baren Ergebnis von 3:6. Jonas Plathow
und Marcel Clour hatten zu Beginn
noch ihr Einser-Doppel gewonnen und
im Einzel krönte Jonas Plathow seine
tolle Runde mit 2 weiteren Siegen und
steht nun zum Schluss mit einer Einzel-
Bilanz von 17:4 auf Platz 3 der Staffel-
Rangliste.
Für Marcel Clour war es sehr schwer, im
vorderen Paarkreuz zu bestehen, aber

er konnte genauso wie Leonie Lumpp in
seinem ersten Einsatz wertvolle Erfah-
rungen für die kommende Runde sam-
meln. Trotz der Niederlage konnte die
neu formierte Schülermannschaft, deren
Spieler alle ihre erste Verbandsrunde
hinter sich gebracht haben, den her-
vorragenden 2. Tabellenplatz verteidi-
gen. Zu der Platzierung einen herzlichen
Glückwunsch vom Verein.

Dieser erste kleine Erfolg ist auch ein
Verdienst der Trainerin Edith Urban, die
ihnen das notwendige Rüstzeug mit auf
den Weg gegeben hat. Bleibt zu hof-
fen, dass die Schüler weiterhin fleißig
im Training dabei bleiben, dann werden
weitere Erfolge nicht ausbleiben.
Jonas Plathow (2.5) und Marcel Clour (0.5)

Generalversammlung
Die GroKaGe lädt zu ihrer Generalver-
sammlung am Fr, 8.5. um 19:30 Uhr im
Vereinsheim der GroKaGe ein.

Tagesordnung:
1) Begrüßung durch den Präsidenten
2) Eröffnung der Generalversammlung
3) Feststellung der ordnungsgemäßen

Ladung
4) Feststellung der Beschlussfähigkeit
5) Totengedenken
6) Bericht der Schriftführerin
7) Bericht des Kassiers
8) Bericht der Kassenprüfer
9) Aussprache über die Berichte

10) Entlastung des Kassiers
11) Entlastung des Vorstands
12) Satzungsgemäße Anträge
13) Verschiedenes
14) Schlusswort

Anträge müssen bis spätestens
Fr, 1.5.15 / 12 Uhr beim Vorstand schrift-
lich eingereicht werden.

VdK
Ettlingenweier-Oberweier

Termine im April:
Liederabend
Die Singgruppe des VdK-Ortsverbandes
Ettlingenweier-Oberweier trifft sich tur-
nusgemäß jeweils am 2. Donnerstag
eines Monats um 19 Uhr zu einem fröh-
lichen Singabend im Vereinsheim des
Tischtennisvereins bei der Bürgerhalle.
Diesen Monat also am Do. nach Os-
tern den 9. April. Jedermann, der gerne
singt, ist dazu herzlich eingeladen.

Spielnachmittag
Jeweils am 3. Mittwoch eines Monats
um 15 Uhr ebenfalls im Vereinsheim des
TTV. Diesen Monat am 15. April. Ge-
spielt werden jeweils Karten- oder Brett-
spiele, was gerade beliebt.
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Ortsverwaltung

Viele ältere Oberweirer haben das Haus
aus der letzten Woche sicherlich noch
in guter Erinnerung. Das Bild zeigte das
alte Schulhaus in der Bergstraße
Das Bild der letzten Woche wurde uns
von Familie Herzog zur Verfügung ge-
stellt. Herzlichen Dank! Auch diese An-
sicht ergänzt mit der aktuellen Ansicht
finden Sie in der Festschrift, die wir an-
lässlich der 900 Jahre Oberweier Feier-
lichkeiten zusammenstellen.
Ein herzliches Dankeschön allen Ein-
wohnern, die uns immer noch alte An-
sichten zur Verfügung stellen.
Wo ist diese Aufnahme entstanden, bzw.
wo steht dieses Haus?

Quelle: wird wie immer bei Rätselauflö-
sung bekannt gegeben.

Raten Sie mit! Geben Sie ihren Tipp, in
diesem Falle gerne auch mit weiteren
kurzen Details zu dem Bild, schriftlich
bei der Ortsverwaltung Oberweier in
der Bergstraße 2 bis Dienstag, 13.April
ab. Vergessen Sie bitte nicht, Ihre voll-
ständige Adresse und eine Telefonnum-
mer anzugeben!
Im Amtsblatt der KW 16 lösen wir dann
das Rätsel um die alte Ansicht der vo-
rangegangenen Woche auf und gleich-
zeitig wird die nächste neue alte Ansicht
aus Oberweier veröffentlicht, für die Sie
ihren Tipp dann wieder bis zum darauf-
folgenden Montag abgeben können!

Sitzung des Ortschaftsrates
Die nächste Sitzung des Ortschaftsra-
tes Oberweier findet am Donnerstag,
16.04.2015 um 19:00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses Oberweier statt.

TAGESORDNUNG
1. Regionalplan Mittlerer Oberrhein

2003; Fortschreibung des Kapitels
4.2.5 Erneuerbare Energien – Plan-
sätze 4.2.5.1 „Vorranggebiete für re-
gionalbedeutsame Windkraftanlagen“

2. Zustimmung zur Wahl des 1. und
2. stellvertretenden Abteilungskom-
mandanten der Freiwilligen Feuer-
wehr Ettlingen, Abteilung Oberweier

3. Bebauungsplan „Gässeläcker“; Stel-
lungnahme des Ortschaftsrates zum
Bebauungsplanentwurf für die Offen-
lage

4. Bekanntgaben
5. Verschiedenes
Zu Beginn der Sitzung findet eine Bür-
gerfragestunde statt. Die interessierte
Bevölkerung ist hierzu herzlich einge-
laden.
gez.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

TSV Oberweier

Einladung zur Hauptversammlung
am 7. Mai
Die Hauptversammlung findet am Don-
nerstag, 7. Mai, 20 Uhr, im Clubhaus
des TSV Oberweier statt. Alle Mitglieder
sind hierzu herzlich eingeladen.

Die Inhalte der Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung durch die

1. Vorsitzende
TOP 2: Totengedenken.
TOP 3: Bericht der 1. Vorsitzenden
TOP 4: Bericht der Kassiererin
TOP 5: Bericht des Jugendleiters
TOP 6: Berichte der Abteilungsleiter
TOP 7: Bericht der Kassenprüfer
TOP 8: Entlastung der Verwaltung
TOP 9: Wahl eines Wahlausschusses
TOP 10: Neuwahlen des Vorstandes und

der Kassenprüfer
TOP 11: Zukünftige Planung von

Arbeitseinsätzen
TOP 12: Diskussion und Verabschiedung

einer Neufassung der Satzung
unter Änderung sämtlicher Pa-
ragraphen.

TOP 13: Verschiedenes/Anträge
Anträge und Anregungen sind der 1.
Vorsitzenden, Sabine Müller, bitte spä-
testens 10 Tage vor der Hauptversamm-
lung schriftlich einzureichen. Später
gestellte Anträge werden erst in der
darauffolgenden Mitgliederversammlung
behandelt.

Vereinsschießen in Schwann am
Samstag, 11. April
Das Vereinsschießen in Schwann fin-
det am Samstag, 11. April, um 14 Uhr
statt. Alle Mitglieder und deren Angehö-
rige sowie Freunde der Kameradschaft
sind herzlich eingeladen. Abfahrt ist um
13.30 Uhr mit den Privat-Pkw am Markt-
platz in Oberweier.
Für Frauen und Männer wird es wieder
folgende Wettbewerbe geben: Luftge-
wehr- und Kleinkaliberschießen. Auf-

grund des grossen Erfolges der letzten
Jahre, werden auch dieses Jahr wieder
Jugendwettbewerbe mit dem Kinder-
Luftgewehr durchgeführt. Für die Er-
wachsenen wird auch wieder das groß-
kalibrige Pistolenschießen bis Kaliber
45 ACP und Revolverschießen in einer
speziellen Schießbahn angeboten.

Eine zahlreiche Beteiligung würde zu ei-
nem spannenden Wettkampf beitragen.

Bei Teilnahme an der oben genannten
Veranstaltungen bitte ich um Rückant-
wort und eine verbindliche Anmeldung
an Stephan Andretzky. Telefon: 07243 /
597910 oder 597911 oder e-mail an:
stephan.andretzky@ses-schaltanlagen.de.

VdK
Ettlingenweier-Oberweier
Termine im April:
Liederabend
Die Singgruppe des VdK-Ortsverbandes
Ettlingenweier-Oberweier trifft sich je-
weils am 2. Donnerstag eines Monats um
19 Uhr zu einem fröhlichen Singabend im
Vereinsheim des Tischtennisvereins bei
der Bürgerhalle. Diesen Monat also am
9. April. Jedermann, der gerne singt, ist
dazu herzlich eingeladen.

Spielnachmittag
Jeweils am 3. Mittwoch eines Monats
um 15 Uhr ebenfalls im Vereinsheim des
TTV. Diesen Monat am 15. April. Ge-
spielt werden jeweils Karten- oder Brett-
spiele, was gerade beliebt.

Ortsverwaltung

Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des
Ortschaftsrats Schluttenbach findet am
Dienstag, 14. April, um 18 Uhr, im Sit-
zungssaal des Rathauses Schluttenbach
statt.

Tagesordnung:
TOP 1 Regionalplan Mittlerer Oberrhein

2003. Fortschreibung des Kapi-
tels 4.2.5. Erneuerbare Energie,
Plansätze 4.2.5.1 „Allgemeine
Grundsätze“ und 4.2.5.2. „Vor-
ranggebiete für regionalbedeut-
same Windkraftanlagen“.

TOP 2 Anfragen der Bürger

Die interessierte Bevölkerung ist zu die-
ser Sitzung herzlich eingeladen.

gez.
Heiko Becker
Ortsvorsteher
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Blutspenderehrung

Am 26. März fand im Rahmen der Ort-
schaftsratsitzung in Schluttenbach die
Blutspenderehrung statt. Andreas Ernst
wurde für 100 freiwillige und unentgelt-
liche Blutspenden mit der Blutspender-
Ehrennadel in Gold mit goldenem Ei-
chenkranz ausgezeichnet. Dafür erhielt
Herr Ernst eine „Ettlinger Tasse“ sowie
eine Flasche Wein.
Nicole Salmen konnte für 25 freiwilli-
ge unentgeltliche Blutspenden mit der
Ehrennadel in Gold und einer „Ettlinger
Tasse“ geehrt werden.
Martin Schneider erhält in Abwesenheit
für 10 freiwillige und unentgeltlich ge-
leistete Blutspenden ebenfalls die Eh-
rennadel in Gold sowie eine „Ettlinger
Tasse“.
Ortsvorsteher Heiko Becker hob beson-
ders das außerordentliche Engagement
der Blutspender hervor. Durch sie ist zum
einen die Notfallversorgung bei Unfällen
gewährleistet und zum anderen wären
viele Operationen in den Krankenhäu-
sern ohne die Blutreserven undenkbar.
Gerade in den vergangenen Wochen hat
sich wieder einmal gezeigt, wie schnell
die Blutreserven aufgebraucht sind,
wenn beispielsweise durch eine Grip-
pewelle die Zahl der Blutspender stark
zurückgeht.
Im Namen des DRK, Ortsverband
Schöllbronn/Schluttenbach sprach Frau
Dr. Cornelia Langguth ihren Dank aus.

TV Schluttenbach

Abt. Tischtennis
Abschluss der Verbandsrunde
2014/2015 in der Kreisklasse B1
Am vergangenen Freitag beendeten wir
die Verbandsrunde 2014/2015 mit einem
9:1-Sieg gegen den SSC Karlsruhe II.
Der Grundstein für unseren Erfolg wurde
mit dem kurzfristig zusammengestell-
ten 3. Doppel Sascha Gräßer/Günter
Fuchs gelegt. Ihnen gelang nach einem
0:2-Satzrückstand noch ein hartum-
kämpfter Sieg.
Nach Abschluss der Runde belegen wir
mit 9 Siegen und 7 Niederlagen den
5. Tabellenplatz.
Allen Spielern ein Dankeschön für ihren
Einsatz. Ein besonderer Dank gilt un-
seren Ersatzspielern und Heinz Kunz,
der uns immer bei den Heimspielen als
Schiedsrichter unterstützt hat.

Abt. Faustball

24. Teilnahme an Deutscher
Meisterschaft bestritten – 4. Platz
Die M55 des TV Schluttenbach hatten
sich für die Endrunde der Deutschen
Meisterschaf in Elsenfeld qualifiziert.
Nach einer intensiven Vorbereitung
konnte man verletzungsbedingt leider
nicht mit der kompletten Mannschaft
anreisen.
Das erste Spiel der Vorrunde ging ge-
gen den bekannten TSG Tiefenthal. Die
Mannschaft zeigte direkt ihren Willen
und überzeugte mit 11:3 und 11:5.Nach
diesem souveränen Auftakt hieß der
Gegner des zweiten Spiels ESV Dres-
den. Hier fand die Mannschaft nicht zu
ihrem gewohnten Spiel und unterlag
überraschend hoch mit 3:11 und 4:11.
Der dritte Gegner der Vorrunde hieß TSV
Stelle. Die Schluttenbacher hatten sich
wieder gefangen und überzeugten mit
11:8 und 11:4.Im letzten Gruppenspiel,
gegen die Mannschaft aus dem hohen
Norden, SV Bordelum, ging es noch
zusätzlich um den direkten Punktever-
gleich (mit dem ESV Dresden) für den
Einzug in die Endrunde der Deutschen
Meisterschaft. Die Faustballer des TV
begannen diese Begegnung mit einem
klaren Ziel vor Augen und punkteten von
Anfang an mit ihrer spielerischen Leis-
tung und dem Teamgeist. Die Anfangs-
schwierigkeiten des Gegners begünstig-
ten noch das eindeutige Ergebnis von
11:1 und 11:8.
Nach Abschluss der Vorrunde war der
TV Schluttenbach punkt- und satzgleich
mit dem ESV Dresden, hatte aber das
bessere Ballverhältnis, wodurch der ers-
te Platz der Vorrundengruppe gesichert
war, und somit der Einzug in das Halb-
finale.
Das Halbfinale am zweiten Tag gegen
den TSV Bayer Leverkusen war eine
schwierige Aufgabe. Die Mannschaft
des Gegners, die im Altersdurchschnitt
fast 5 Jahre jünger war, und mit sehr gu-
ten Ballstafetten agierte, war schwierig
einzuschätzen. Trotz hohem Einsatz der
Schluttenbacher gelang es nicht, eine
Führung herauszuspielen. Gegen Sat-
zende unterlief dem TV Abstimmungs-
und Konzentrationsfehler, sodass der
erste Satz mit 9:11 und der zweite mit
8:11 an Bayer Leverkusen ging.
Der TV wollte unbedingt das nächste
Spiel und somit die Bronze-Medaille ge-
winnen, doch durch den hohen Kräf-
teverschleiß im Halbfinale, ist es der
Mannschaft nicht mehr gelungen, der
stark aufspielenden Heimmannschaft El-
senfeld Paroli zu bieten und mussten
sich letztendlich mit 9:11 und 7:11 ge-
schlagen geben.
Wenn auch das Ziel aufs Treppchen
nicht erreicht wurde, ist doch der vierte
Platz bei der Endrunde einer Deutschen
Meisterschaft für den TV Schluttenbach
ein großer Erfolg. Die Mannschaft hat
durch ihr Auftreten den Verein und die

Stadt Ettlingen hervorragend vertreten
und auch bei den teilnehmenden Mann-
schaften hohe Achtung errungen.

vl.: Andraschko, Wachter, Zwintzscher,
Felber, Dreher, Kühner, Strebovsky,
Schottmüller, Bodammer

Nächste Altpapier-Sammlung
Die Jugendabteilung des Musikvereins
„LYRA“ Schöllbronn hat am 21. März die
Altpapier-Sammlung in Schluttenbach
durchgeführt.
Für die Unterstützung und Bereitstel-
lung des Altpapiers möchten sich die
Jugendlichen herzlich bedanken.

Vorankündigung:
Die nächste Altpapier-Sammlung findet
am Samstag, 4. Juli ab 9 Uhr statt. Die
Vereinsjugend bedankt sich schon vorab
für Ihre Unterstützung.

Ortsverwaltung

Frischer Fisch und
mediterrane Spezialitäten

Ab dem 16. April wird der Durla-
cher Fischhändler Tonsun vor dem
Schöllbronner Rathaus immer don-
nerstags frischen Fisch anbieten. Der
Fisch stammt direkt vom Fischmarkt
in Bremerhafen und wird täglich frisch
angeliefert. Tonsun hält ein reichhal-
tiges Angebot an Konsumfischen,
Rundfischen, geräucherten Fischen
sowie Fischsalaten vor. Spezialitäten
sind auf Vorbestellung erhältlich. Da-
neben werden eingelegte griechische
Oliven und Schafskäse angeboten.
Der Verkauf findet von 9 – 12.30 Uhr
statt. Fällt der Donnerstag auf einen
Feiertag, kommt der Fischhändler
bereits mittwochs von 14 - 18 Uhr.
Ortsverwaltung und Ortschaftsrat
freuen sich, dass es mit dem regel-
mäßigen Verkaufsstand von Herrn
Tonsun gelungen ist, das Angebot
der Lebensmittel-Grundversorgung
des Ortes weiter auszubauen und
zu stärken. Bitte nutzen Sie dieses
Angebot!
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Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Freitag, 10. April
15:00 Uhr – Yoga auf dem Stuhl -
Anmeldung ist erforderlich!
Montag, 13. April
14:30 Uhr - Handarbeiten
Bei diesem Treffen werden Handarbei-
ten gefertigt, die danach an eine sozi-
ale Einrichtung weitergegeben werden.
Wollspenden werden jederzeit gerne
entgegengenommen.
Dienstag, 14. April
09:30 Uhr – „Stabil und mobil im Alter“
Anleitung und Training zur körperlichen
Beweglichkeit und Sturzvermeidung in
Anlehnung an das Übungsprogramm
der AOK.
Mittwoch, 15. April
15:00 Uhr – Nordic-Walking für Einstei-
ger und Geübte
Treffpunkt: Neuroder Straße 24 – jeweils
mittwochs 15 bis ca. 16:30 Uhr
Wenn erforderlich wird eine Einführung
in die Technik des Gehens mit Stöcken
gegeben. Für Geübte ist eine zweite
Gruppe auf Tour.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, in der Weie-
rer Straße 2, im Lesesaal statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn,
Tel. 07243 2416, oder bei
G. Marschar, Tel. 07243 219014,
E-Mail: gmarschar@arcor.de

Einladung
Am Dienstag, 14. April, um 14.30 Uhr
kommt Schwester Eva Maria von St.
Peter und Paul in Karlsruhe-Mühlburg zu
uns in den Pfarrsaal neben der Kirche.
Sie spricht zu uns zum Thema: Gast-
freundschaft.
Auf Euer zahlreiches Kommen freuen
sich die Mitarbeiter im Altenwerk.

Narrenzunft

Termine
Moggeltreff am 10. April ab 19 Uhr im
Vereinsheim

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, 25. April, findet um
19 Uhr im Gasthaus „TSV-Panorama“
die ordentliche Jahreshauptversamm-
lung statt. Alle Vereinsmitglieder sind
hierzu herzlich einladen.
Auf der Tagesordnung stehen folgende
Programm-Punkte:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Totengedenken
4. Bericht des Zunft-Schreibermeisters
5. Bericht des Zunft-Säckelmeisters

6. Berichte aus den Gruppen
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Aussprache zu den Berichten
9. Entlastung der gesamten Verwaltung
10. Benennung eines Wahlvorstandes
11. Neuwahl der gesamten Verwaltung
12. Ehrungen
13. Anträge (sofern eingehen)
14. Verschiedenes
Anträge können bis spätestens 20. Ap-
ril an die Zunftmeister Ditmar Niederl
oder Stefan Karbstein bzw. per E-Mail
an vorstand@narren-zunft.de schriftlich
eingereicht werden.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, 24. April um 20 Uhr im TSV
Panorama in Schöllbronn.
Anträge sind laut § 6 bis zwei Wochen
vor der Mitgliederversammlung schrift-
lich an die Vorstandschaft zu richten,
sofern es nicht Satzungsänderungen
und Wahlen betrifft.

Ortsverwaltung
Sitzung Ortschaftsrat
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
zur nächsten öffentlichen Sitzung
des Ortschaftsrates am Dienstag,
14.04.2015 um 19.00 Uhr im Rathaus
Spessart lade ich Sie herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Bürgerfragen und Anregungen
2. Regionalplan Mittlerer Oberrhein

2003 Fortschreibung des Kapitels
Erneuerbare Energien- Plansätze
„Allgemeine Grundsätze“ und - „Vor-
ranggebiete für regionalbedeutsame
Windkraftanlagen“

3. Blutspenderehrung
4. Befassungskompetenz

des Ortschaftsrates
a) Befreiungsantrag:

Hinter den Gärten 28
Überschreitung des Garagenbau-
fensters

b) Bekanntgabe zu weitergeleiteten
Bauanträgen:
- Neubau einer Doppelhaushälfte
mit Doppelgarage Im Kohlmichel 20

c) evtl. weitere Bauanträge / Bauvor-
anfragen

5. Bekanntmachungen
6. Verschiedenes
7. Bürgerfragen

Wir freuen uns sehr über eine rege Teil-
nahme und Ihr Interesse!
Elke Werner
Ortsvorsteherin

St. Antonius-Kirche
Spessart

Einladung zu unserem Treffen am
Mittwoch, 15. April, um 14 Uhr.
„Erste urkundliche Erwähnung
von Spessart“
Die Urkunde enthält interessante Einzel-
heiten über kirchliche und wirtschaftliche
Zuständigkeiten und Abhängigkeiten.
Einen bestimmt interessanten Vortrag
hält uns Herr Dieter Stöcklin.
Ihr Seniorenteam

Vorankündigung:
Auf vielfachen Wunsch fahren wir am
13. Juni nach Ötigheim.
„Passion“ steht auf dem Programm.
Anmeldung schriftlich oder telefonisch bei:
Gisela Ochs, Hauptstr. 7, Tel. 28789
Edith Lechleiter, Brunnenstr. 18,
Tel. 29257

Veranstaltungshinweise
Die Sturzprävention startet am Mon-
tag, 13. April, 9:30 Uhr, mit einem neuen
Kurs. Für 10 Übungsstunden wird ein
Beitrag von 20 € erhoben. Interessierte
können unverbindlich an einer Schnup-
perstunde teilnehmen.

Wandergruppe
Am Dienstag, 14. April, findet die nächs-
te Wanderung von Marxzell nach Feld-
rennach statt, dort Einkehr, anschließend
nach Ittersbach und von dort mit Bahn
und Bus zurück. Die Gehzeit beträgt
insgesamt ca. 3 Stunden.
Abfahrt ist 9:11 Uhr am Brünnäckerweg.

Nordic Walking / Qigong
Die Nordic Walking Gruppe trifft sich ab
sofort mittwochs um 9 Uhr beim Sport-
platz.
Qigong findet weiterhin montags und
donnerstags um 9 Uhr im Vereinsheim
statt.
Die Sturzprävention startet am Montag,
13. April wieder mit einem neuen Kurs.

Veranstaltungstermine

Montag, 13. April
09:00 Uhr – Qigong im Vereinsheim
09:30 Uhr – Sturzprävention
11:00 Uhr - Schach

Dienstag, 14. April
09:11 Uhr –Abfahrt der Wandergruppe
am Brünnäckerweg

Mittwoch, 15. April
09:00 Uhr – Nordic Walking beim
Sportplatz

Donnerstag, 16. April
08:30 Uhr – Fit im Alter im Vereinsheim
09:00 Uhr – Qigong im Vereinsheim
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
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Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

TSV 1913 Spessart
FUSSBALL
Über die Osterfeiertage hatten die beiden
TSV-Teams (TSV-Elf und Reserve) spiel-
frei. Nunmehr geht es in die Schlusspha-
se der Punkterunde und bis zum letzten
Spieltag am Sonntag, 31. Mai, stehen
noch acht Spieltage auf dem Programm.
Die TSV-Elf hat noch 5 Heimspiele und
muss dreimal auswärts (u.a. beim Tabel-
lenführer FV Grünwinkel) anzutreten.

Vorschau:
Sonntag, 12. April
13 Uhr C-3-Liga
TSV Spessart 2 – TSV Schöllbronn 2
15 Uhr B-2-Liga
TSV Spessart – SC Neuburgweier
Sonntag, 19. April
13 Uhr C-3-Liga
SC Neuburgweier 2 - TSV Spessart 2
13 Uhr B-2-Liga
SG Stupferich 2 – TSV Spessart

FUSSBALL-JUNIOREN
C-Junioren
Verdienter Sieg nach Halbzeitrückstand
TSV Reichenbach 2 - SG Spessart/
Schöllbronn/Burbach 2:3 (1:0)
Mit großem Einsatz gingen unsere Jungs
zur Sache, aber dennoch ließ man in der
ersten Halbzeit einige gute Torchancen
liegen. So kam es wie es kommen musste
und man lag aufgrund etwas zögerlichen
Abwehrverhaltens, trotz Chancenüberle-
genheit, zur Halbzeitpause mit 1:0 zurück.
Vom Rückstand unbeeindruckt ging man
in die zweite Halbzeit und erzielte in der
41. Spielminute durch einen von Leon K.
geschossenen Foulelfmeter, den zu dieser
Zeit mehr als verdienten Ausgleich. Eini-
ge Minuten später erzielte Rouven nach
einem Eckstoß von Leon K. das 1:2. Das
Spiel ging dann einige Zeit hin und her
und unser Torwart Rico rettete zwei Mal
aus brenzliger Lage. Nachdem die Ab-
wehr ein zweites Mal zusah, glich der
Gegner in der 60. Minute aus. Aber unse-
re Jungs kämpften weiter und so erzielte
Tim, nachdem er sich regelrecht durch
die gegnerische Abwehr durchgearbeitet
hatte, kurz vor Spielende das verdiente
Siegtor zum 2:3. Auch diesmal konnte
man sehen, dass Einsatzbereitschaft oft
hilft, ein Spiel zu drehen.

C-Junioren
Erste Runde im BFV-Verbandspokal
Durch einen 4:3-Sieg im Elfmeterschie-
ßen bei der SG Blankenloch/Weingarten
qualifizierten sich die C-Junioren der SG
Spessart/Schöllbronn/Burbach für das
Kreispokalfinale (findet am Donnerstag
<Christi Himmelfahrt>, 14. Mai, um 15
Uhr beim SVK Beiertheim statt!) gegen
die SG Karlsruher Bergdörfer und haben
damit gleichzeitig Startrecht im BFV-Ver-
bandspokal. In der ersten Runde hat die
SG Heimrecht und empfängt den Lan-

desligisten 1. CfR Pforzheim. Das Spiel
findet in Spessart statt. Die Nachwuchs-
Kicker würden sich über eine stattliche
Zuschauerzahl sehr freuen!

Vorschau:
Samstag, 11. April
C-Junioren BFV-Verbandspokal
1. Runde
13 Uhr SG Spessart/Schöllbronn/Bur-
bach – 1. CfR Pforzheim
Dienstag, 14. April
18.30 Uhr C-Junioren SG Spessart/
Schöllbronn/Burbach – SG Neuburgwei-
er/TV Mörsch
Mittwoch, 15. April
18 Uhr E1-Junioren
TSV Spessart – VfR Ittersbach

Kegelsportabteilung
Am letzten März-Wochenende fanden
im Bezirk 1 (Ettlingen) im Badischen
Kegler- und Bowlingverband die Be-
zirksmeisterschaften der Senioren in
Königsbach bzw. Karlsruhe statt. Bei
den Senioren C schaffte Werner Ibler
mit einer Holzzahl von 907 Platz 2 und
qualifizierte sich damit für die Landes-
meisterschaften 2015. Diese finden am
Wochenende 16./17. April in Heidelberg
statt. Der TSV Spessart gratuliert sei-
nem Kegelsportler Werner Ibler zu die-
sem großartigen Erfolg!

TSV-WANDERGRUPPE
Die nächste Wanderung steht am Sonn-
tag, 19. April, auf dem Programm. Im
Rahmen der Veranstaltungsreihe „750
Jahre Spessart“ wird die Einweihung
des „Spessarter Rundweges“ dieser
Wanderung verbunden. Treffpunkt ist
um 11 Uhr bei der TSV-Waldgaststätte!
Die Arbeitsgruppe „Natur“ innerhalb der
Veranstalter „750 Jahre Spessart“, Orts-
vorsteherin Elke Werner, TSV-Breiten-
sport-Koordinator Günther Kraft Telefon
07243/28377 und Wanderführer Christi-
an Schottmüller würden sich über rege
Beteiligung sehr freuen!

RÜCKBLICK THEATER-ABEND
„Der Traumurlaub –
Mit Schlafsack und Kamillentee“
Am vorletzten März-Wochenende zau-
berte die TSV-Theatergruppe an beiden
Abenden vor nahezu ausverkauftem
Haus das Lustspiel „Der Traumurlaub –
Mit Schlafsack und Kamillentee“ auf die
Bühne des Spechtwaldsaals. Badischer
Dialekt und Spessarter Lokalkolorit präg-
ten das Lustspiel von Regina Rösch. Es
ist Urlaubszeit; alles könnte für Gottfried
(Georg Lauinger) und seinen Freund Os-
wald (Mathias Rolf) so schön sein. Wäre
da nicht ein Versprechen, das die beiden
Freunde ihren Ehefrauen zum 50. Ge-
burtstag gegeben haben. Dieses Verspre-
chen fordern Olga (Martina Kutija) und
Klothilde (Marlis Weber) diesen Sommer
ein, nachdem sie jahrelang ruhig gehalten
haben. Nach Jahren in Bayern oder „Bal-
konien“ wollen sie in diesem Jahr einen
besonderen Urlaub, ihren Traumurlaub: 14
Tage Luxus pur auf der AIDA.

Oswald hat zuhause keine ruhige Minute
mehr und Gottfried ist vorsichtshalber
bereits vor Wochen erkrankt. Neben Le-
ber, Galle, Magen und Bandscheibe ist
sein Blutdruck außer Rand und Band
und ein Herzinfarkt könnte jeden Mo-
ment seinem Leben ein Ende setzen.
Alle Argumente gegen eine „gefährliche“
Reise auf einem Schiff bleiben nutzlos.
Guter Rat bleibt teuer, bis die leidge-
prüften Ehemänner gemeinsam mit
Sohn Klaus (Marco Waible) und dem
Polizisten Franz (Joachim Schreck) ei-
nen Plan ersinnen. Olga und Klothilde
gewinnen im Radio völlig unverhofft
einen fingierten Traumurlaub, der nach
den Bedingungen des Radiosenders
auch angetreten werden muss: Einen
Campingurlaub in Neurod. Der Jubel der
beiden Frauen hält sich in Grenzen und
auch bei Gottfried machen sich bald
erste Zweifel breit, ob seine ramponierte
Bandscheibe 14 Tage Luftmatratze und
sein geplagter Magen den Entzug von
Kamillentee übersteht.
Und so kommt es, dass sich die gesam-
te Reisegesellschaft, mehr oder weniger
freiwillig, im Wohnzimmer der Pfennings
unter „Echtbedingungen“ auf den Cam-
pingurlaub vorbereitet. Schlafzimmer
und Küche werden zum Sperrgebiet
erklärt, die Toilette durch ein DIXI-Klo
ersetzt und um die Stimmung auf einem
Campingplatz möglichst echt einzufan-
gen, werden zwei Kosmetikvertreterin-
nen (Ulrike Mai, Michaela Haug) kurzer-
hand als „Holländerinnen“ engagiert.
Doch Frauen, die sich etwas in den Kopf
gesetzt haben, kennen auch Mittel und
Wege, um ihr Ziel zu erreichen. Aber
spätestens im zweiten Frühling laufen
auch Männer zu Hochform auf.....
Ein turbulentes Theaterstück mit vielen
unerwarteten Wendungen, ein Bühnen-
bild, das sich vom Wohnzimmer langsam
in einen improvisierten Campingplatz
wandelt, sorgte bei den Zuschauern für
prächtige Stimmung. Die Theatertrup-
pe war bestens in Form, was vor allem
auch unserem Regisseur Rainer Habig zu
verdanken ist, der auch das Bühnenbild
inszeniert hat. Besonders erwähnenswert
ist auch die Leistung unseres Debütanten
Marco Waible, der gleich beim ersten
Einsatz mit einer umfangreichen Rolle
glänzen konnte. Herzlichen Dank auch
dem Pächterehepaar Hückstädt, neben
der Saaldeko sorgten sie für das leibliche
Wohl der Theaterbesucher.

Olga und Klothilde (Marina Kutija und
Marlis Weber) betrachten amüsiert das
Geschehen
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Das nächste Treffen der Musikerfrauen
ist am Mittwoch, 22. April, um 19 Uhr
zum Flammkuchen-Essen in Michel-
bach. Es gibt Flammkuchen-satt zum
Preis von 14,00 €, zzgl. Getränke. Treff-
punkt ist vor der Hans-Thoma-Schule
um 18:30 Uhr, Mitfahrgelegenheit wird
organisiert. Verbindliche Anmeldung bis
zum 15. April bei
Monika Schmidt, Tel.: 527460 oder bei
Anne Kirf Tel.: 28551.

Wir laden ein am 18. und 19. April in
den Spechtwaldsaal.
Programm

Samstag, 18. April, 19 Uhr
Liederabend unter dem Motto

"Germania unter neuem Dirigat"
Wilke Lahmann präsentiert die Chor-
gruppen der Germania:
das Vokalensemble, den Frauen-,
Männer- und Gemischten Chor und
den Chorus of Concord des MGV
Eintracht Mörsch

Sonntag, 19. April, 10.30 Uhr
Musikalischer Frühschoppen mit
den Gastvereinen aus Burbach, Völ-
kersbach und der Spinnerei Ettlingen

14 Uhr Freundschaftssingen mit
den Gastvereinen aus Schlutten-

bach, Spielberg und Neusatz, dem
jungen Chor "The Rolling Tones"

vom Männer- und Frauenchor Min-
feld sowie dem Spessarter Schul-

chor
(Kooperation mit der
Hans-Thoma-Schule)

danach
Festausklang mit gemeinsamem

Volksliedersingen

Bewirtung über die Festtage durch
das Waldgaststättenteam
www.germania-spessart.de

Zusatzprobe für das Vokalensemble
Samstag, 11. April, 10 bis 12 Uhr.

98 Spendenwillige beim
Frühjahrstermin 2015
Der Ortsverein Spessart des Deutschen
Roten Kreuzes bedankt sich bei allen
Blutspendern, die bereit waren, am
24. März ihr Blut zu spenden.
Es waren 98 Spendenwillige erschienen,
davon wurden 86 zur Blutspende

genommen, darunter 6 Erstspender. Das
Speiseangebot war wieder reichhaltig
und wurde gut angenommen. An dieser
Stelle sei ein herzliches Dankeschön an
Jutta Johmann und ihr Team, die die
Küche wieder souverän meisterte. Eben-
so dem Helferteam bei der Blutabnah-
me und im Ruhebereich ein herzliches
Dankeschön
sowie den Helfern vom Jugendrotkreuz.
Die Organisation war wieder ohne große
Wartezeiten.

Unser nächster Blutspendetermin fin-
det am Samstag, 7. November, statt.
Am besten gleich vormerken!

Generalversammlung
Hiermit möchten wir noch an die Gene-
ralversammlung in dieser Woche, Frei-
tag, 10. April, 20 Uhr in der Waldgast-
stätte in Spessart erinnern.
Über eine rege Beteiligung würde sich
der CSE sehr freuen.
Eberratssitzung am Dienstag, 14. April,
19.30 Uhr im Vereinsheim
zur Erinnerung für alle Verwaltungsmit-
glieder.

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag

So verbessern Sie Ihre
Erfolgschancen bei der
Prospektverteilung

Manchmal ist ein Handzettel oder ein
Prospekt der Werbeträger der Wahl.
Geht es um die Verteilung, wird oft
nur auf den Preis geschaut. Das ist ver-
ständlich. Doch was nützt ein guter
Tausenderpreis allein? Ob einfach und
in Schwarz-Weiß oder Vierfarbdruck
auf Hochglanzpapier – das Werbemittel
kann seinen Zweck nur dann erfüllen,
wenn es richtig zugestellt wird und die
gebührende Beachtung findet.

Werden mittwochs und samstags bunt
gemischte Päckchen mit vielen Pros-
pekten verteilt, sind diese meistens der
Größe nach sortiert ineinandergelegt.
Die Chance, aufzufallen und Interesse
zu wecken, wird damit geschmälert.

So verschaffen Sie sich mehr
Beachtung
Beauftragen Sie die Nussbaum Medi-
en Verlagsgruppe mit der Verteilung,
wird Ihr Prospekt zusammen mit dem
örtlichen Amtsblatt oder einem priva-
ten Mitteilungsblatt ausgetragen. Dies
geschieht in der Regel donnerstags und
freitags. Hier werden maximal drei Pro-
spekte gleichzeitig ausgetragen oder
wir bieten Ihnen einen Alternativter-
min an.

Die Verteilerinnen und Verteiler der
Amts- und privaten Mitteilungsblätter
gelten als besonders zuverlässig. Zu-
dem wird seit einigen Jahren zu jeder
Verteilung eine E-Mail-Befragung der
Leserschaft durchgeführt.

Wir helfen Ihnen bei der Planung Ihrer
Aktionen und nennen Ihnen vorher die
genaue Anzahl der verteilbaren Pros-
pekte für eine Ermittlung der optima-
len Druckauflage. Unter 07033 525-122
erreichen Sie unsere Vertriebsabteilung
direkt. Rufen Sie an, um kostenlos ein
unverbindliches Angebot zu erhalten.

Blaulicht-Alarm auf
unserem Gemeindeklick
Auf dem Portal www.gemeindeklick.de
von Nussbaum Medien werden aktuelle
Polizeimeldungen sowie Berichte und
Veranstaltungen zu Ihrem Ort und der
Region veröffentlicht.

Alle Polizei- und Unfallmeldungen
können Sie beispielsweise in der Blau-
licht-Gruppe unter http://www.gemein-
deklick.de/gruppen/blaulicht-1.html
einsehen.

Gehören Sie schon zu den Gemeindek-
lickern?

Wenn Sie selbst aktiv berichten möch-
ten, gleichgültig ob zu Ihrem Hobby,
zu aktuellen Themen, Veranstaltungen
oder dem Vereinsleben, dann schnell
anmelden unter www.gemeindeklick.
de

Unser Service ist für Privatpersonen,
Vereine und nicht kommerzielle Ein-
richtungen kostenlos.

Lassen Sie andere teilhaben.

Schreiben und fotografieren Sie, was
um Sie herum passiert. Zeigen Sie die
schönen Seiten des Lebens in Ihrem Ort.

Anmelden und loslegen, die Gemeinde-
klicker freuen sich auf Sie.


